
REGENSBURG. Sehr lässig sitzt er da,
der Gitarrist Dominic Miller. Hier auf
der Bühne im „Leeren Beutel“ dirigiert
er seine drei Mitmusiker ganz einfach
dadurch, dass er denKopf dem jeweili-
gen Kollegen zuwendet. Es ist augen-
fällig: Hier ist der 61-Jährige, der in
Buenos Aires geboren wurde, der
Chef. Karriere aber hat Dominic Mil-
ler als das gemacht, wasman Sideman
nennt. Er ist einer, der selbst nicht un-
mittelbar imMittelpunkt steht. Er bie-
tet seine Dienste als Begleiter an. Fuß-
ballerisch gesprochen: Eher ein
Schwarzenbeck als ein Beckenbauer.
Einer, den man seit Jahrzehnten
kennt, selbst, wenn man seinen Na-
mennochnie gehört hat.

Das wird spätestens bei der dritten
Nummer deutlich: Auf seiner akusti-
schen Gitarre lässt DominicMiller die
Akkorde von „Shape of my Heart“ er-
klingen – einem Song, der sich auf der
Playlist des durch enorme Hitdichte
überzeugenden Sting-Albums „Ten
Summoner‘s Tales“ aus dem Jahr 1992
findet. Dominic Miller vertraut hier
allein auf die Tragfähigkeit des perlen-
denThemas – und schafft damit etwas

somnambul Anmutendes. Der Song,
bei Sting durch Arrangement und
Kontext eindeutig Pop – hier wird er
als klassisch jazziges Themawiederge-
träumt.

Stilprägende Gitarrenthemen

Das erste Mal ist Dominic Miller be-
reits 1989 vor großem Publikum auf-
getaucht. Er war Bestandteil der hoch-
klassigen Besetzungsliste für das Al-
bum „… But Seriously“ von Phil Col-
lins. Dieses Album ist bis heute das
Zweitbestverkaufte in den deutschen
LP-Charts. Und dafür lieferte Dominic
Miller das Gitarrenthema für „Anot-
herDay inParadise“.

Dass er diesen Nummer-1-Hit im
Leeren Beutel nicht spielt, dürfte ei-
nen ganz einfachen Grund haben: Es
gibt noch bekanntere Songs, für die er
steht. Und so legt er den Sting-Titel
„Fragile“ nach – und als Zugabe auch

„Fields ofGold“. Trotzdem istDominic
Miller mit seinen Mitmusikern, dem
Pianisten Jacob Karlzon, dem Bassis-
ten Nicolas Fiszman und dem Drum-
mer Ziv Ravitz vielmehr als eine Juke-
box, die auf ZurufHits spielt.

Dafür steht schon sein jüngstes,
beim Münchener Ausnahmelabel
ECM erschienenes Werk: Da hat er
mit „Silent Light“ und „Absinthe“
zwei ernste Alben vorgelegt, die sehr
präzise dem dort geforderten Portfolio
zeitgenössischer Musik entsprechen.
Seine Instrumentalklänge gründen er-
kennbar in traditionellen hispani-
schen Musiktraditionen, strecken
aber stets ihre Sensoren aus. Weshalb
es für das begeisterte Publikum auch
viele leise, meditative Momente zu er-
lebengibt.

Mein Sänger und ich

Dominic Miller ist Bühnenprofi. Er
lobt viel: die Schönheit Regensburgs.
Das Wetter. Mehrmals auch seine
grandiose Band. Und dann kann er
sich einen kleinen Seitenhieb auf
Sting nicht verkneifen: Jetzt, im
Herbst, da werde er wieder auf Tour
gehen. Mit seinem Sänger. Nein, nicht
Sting und sein Gitarrist. Umgekehrt:
Dominic Miller und sein Sänger. Ja –
er weiß sich einzuordnen, in der Hier-
archie. Vielleicht ist ja auch das der
Grund,weshalb er sichDomspatzVin-
cent schnappt, der begeistert in der
ersten Reihe applaudiert. Als Beloh-
nung lässt sich Dominic Miller mit
dem 14-Jährigen fotografieren. Und
schenkt ihmeinPlektrum.

Rechte Hand von Sting
spielt sanften Jazz
KONZERTDer Gitarrist
desWeltstars überzeugt
im Leeren Beutel mit
zarten Tönen – und ei-
ner grandiosen Band.

VON PETER GEIGER

Der Gitarrist Dominic Miller, im Kreise seiner Mitmusiker: dem Pianisten Jacob Karlzon, dem Bassisten Nicolas Fi-
szman und Drummer Ziv Ravitz FOTO: PETER GEIGER

DER GITARRIST

Herkunft:DerNameDominicMil-
ler steht gleichermaßen für ein-
gängige Popmelodienwie für sanf-
ten Jazz.Geboren als Sohn eines
US-Amerikaners und einer Britin
wuchs er in BuenosAires auf.

Musik: In London studierte erMu-
sik – und lernteNigel Kennedy und
denKeyboarderMike Lindup von
Level 42 kennen.Der ist heute im
Studio noch sein Begleiter.
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REGENSBURG. Die Suche nach Sajjad
Alkhafaji hält Regensburg in Atem:
Wie ein Polizeisprecher auf Anfrage
der Mittelbayerischen mitteilte, sei
bislang trotz mehrerer Hinweise aus
der Bevölkerung noch kein entschei-
dender Tipp auf den Aufenthaltsort
desMannes eingegangen.

Alkhafaji saß aufgrund eines ge-
richtlichen Beschlusses wegen Ge-
waltdelikten in einer Fachklinik inRe-
gensburg. Nach einem genehmigten
Ausgangwar er am6. September nicht
mehr dorthin zurückgekehrt. Für Saj-
jad Alkhafaji hat die Polizei folgende
Beschreibung veröffentlicht: Er ist
rund 1,85 Meter groß, schlank, hat
braune Augen und schwarze wellige
Haare. Am linkenOberarmhatAlkha-
faji die Buchstaben „J.R“ eintätowiert.

Die Polizei weist nochmals darauf
hin, dass sich jeder, der Hinweise zum
Aufenthaltsort desGesuchtenmachen
kann, gebetenwird, diese über den Po-
lizeinotruf 110mitzuteilen.

SUCHE

Täterweiter auf
der Flucht

REGENSBURG. „Die Trennlinie“,
spitzt Anna Tüne ihre Ausführungen
zu, „verläuft da, ob sie zum Rettungs-
werk beigetragen haben oder nicht“.
Mit dem Rettungswerk, von dem die
Schriftstellerin und Kulturmanagerin
in der Galerie St. Klara spricht, ist der
Schutz der jüdischen Bevölkerung
Bulgariens gemeint, als das Balkan-
land mit den Nationalsozialisten pak-
tierte. Damals erließ das bulgarische
Parlament unter der Herrschaft Zar
Boris III. ein antijüdisches Gesetz zum
Schutz der Nation. Es entsprach den
deutschenRassengesetzenderNazis.

Allerdings hatten sich Initiator „Ju-
denkommissar“ Aleksandar Belew,
der SA-Obergruppenführer Adolf
Heinz Beckerle und der SS-Offizier
Theodor Dannecker gründlich ver-
rechnet. Von Anfang an gab es heftige
Proteste gegen das Gesetz. Diese ka-
men aus allen Kreisen der Bevölke-
rung. „Die bulgarischen Handwerker
(…) waren stets gegen die Misshand-
lung der Schwachen und Schutzlosen.
(…) wir protestieren gegen eine Min-
derheit“ heißt es in einem Protest-
schreiben, „(…) wir sind bestürzt über
derartig reaktionäre Gesetze, die nie-
mandem helfen können und Zwie-
spalt säen“ in einem Telegramm an
denMinisterpräsident.

Die Dokumente sind in der Aus-
stellung „Vom Scheitern eines anbe-
raumten Massenmordes – Bulgarien
1934-1944“ auf einer der sorgfältig re-
cherchierten Tafeln nachzulesen. Es
ist bereits die dritte Ausstellung in der
Reihe „Topographien der Menschlich-
keit“, auf die Beine gestellt vom Berli-
ner Verein Courage gegen Fremden-
hass e. V. Die Premiere der aufschluss-
reichen Ausstellung veranstalten die
Kunstsammlungen des Bistums und
die Katholische Jugendfürsorge. Als
Hausherr begrüßt Direktor Michael
Eibl „drei starke Frauen“. Neben Tüne
sind das Dr. Maria Baumann und
Schirmherrin IlseDanziger vonder Jü-
dischen Gemeinde. Zu sehen ist die
Ausstellung bis 26. September, jeweils
Sonntag nachmittags. Eibl nannte den
Zeitpunkt passend, um „vor der Bun-
destagswahl“ Parteien zu ächten, „die
gegen Menschlichkeit“ agieren, Frem-
denhass verbreiten und „antisemiti-
sche Positionenvertreten“. (mic)

GESCHICHTE

Menschlichkeit
statt Zwiespalt

Anna Tüne vor einer Infotafel der
Ausstellung FOTO: MICHAEL SCHEINER

3D-Spezialfederkörper für

perfekte Körperanpassung
Möbel nach Maß – Innenausbau
Fenster – Türen
Sicherheitsbeschläge nachrüsten

Das Herzstück
des Bettsystems
Relax 2000 sind
die Massivholzteller,
die auf dreidimensional beweglichen
Spezialfederkörpern gelagert sind.

Möbel aus Zirbenholz haben eine
besondere Wirkung auf den menschlichen
Organismus.

Gewerbegebiet „Sarchinger Feld“
Roggenweg 4, 93092 Barbing
www.schreinerei-freundorfer.de

Wir sind immer für Sie da!
Holzfenster und Wintergarten mit Aluminium-Profilen verkleiden.

Zirbe – die Königin der AlpenZirbe – die Königin der Alpen

T (0 94 01) 84 00

24 REGENSBURG FREITAG, 10. SEPTEMBER 2021RE06_S©MITTELBAYERISCHE | Regensburg Stadt | Regensburg | 24 | Freitag,  10. September  2021 


